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SPORT Liechtens te iner  VOLKSBLATT 

FUSSBALL 

Liechtensteins 
U16 fordert 
Deutschlands U1S ! 
Liechtensteins künftige Na- | 
tionalspieler und  die deut- • 
sehen Bundesliga-Profis von  ' 
morgen treffen heute  u m  
19.00 Uhr, im Vaduzer ; 
Rheinpark-Stadion aufein­
ander. Der Eintritt z u  diesem i 
attraktiven Nachwuchs-Län-   ; 

derspiel ist gratis. 
Für Liechtensteins U16-

Auswahl geht es  gegen die 
deutsche U15-National-
mannschaft u m  eine Stan­
dort-Bestimmung im Hin­
blick a u f  die EM-Qualifika­
tion. Im kommenden Feb­
ruar/März trifft Liechten- j 
stein in Frankreich/Lüxem- f 
bürg in den  Gruppenspielen s 
a u f  Andorra, Frankreich 
u n d  Luxemburg. 

Schweizer UEFA-
Cup-Quartett: Wer 
schaffts? 

Keiner der vier Schweizer 
Klubs nimmt heute die 
Rückspiele der  1. Runde im 
UEFA-Cup aussichtslos in 
Angriff. Als bereits qualifi­
ziert da r f  sich aber auch kei­
ner  betrachten. Die 2. Runde ; 
droht sogar wie in der  Sai­
son 1997/98 ohne Schwei­
zer  Beteiligung über  die 
Bühne zu gehen. St. Gallen S, 
muss gegen Chelsea ein 0:1 
aufholen, Zürich in Genk 
ein 1:2, Basel und Lausanne ; 
treten mit dünnen 3 ^ - P o l ­
stern bei Brann Bergen be-
zw. Torpedo Moskau an .  

UEFA-Cup, 1. Runde 
Rückspiele: (Hinspielergebnis). 
15.00: Wisla Krakow (Pol) - Sara-
gossa 1:4: 16.00: Slovan Liberec 
(Tsch) - IFK Norrköping 2:2;  
17.00: Dynamo Moskau - Lille­
s tröm 1:3; 17.30: Torpedo 
Moskau - ' L a u s a n n e  2 :3 ;  18.00: 
Neftoschimik Burgas (Bul) - Lo­
komotive Moskau 2:4;  18.00: 
Apoel Nikosia - FC Brügge 0 :2 ;  
18.00: Maccabi Haifa - Vitesse 
Arnhem 0:3;  18.00: ö rg ry te  Göte­
borg - Rapid Wien 0:3;  18.30: A S  
Roma - Nova Gorica (Sin) 4:1;   ; 

18.30: Amica Wronki (Pol) - Wla-  . 
dikawkas (Russ) 3:0; 18.30: Aka-
demisk Kopenhagen - Slavia Prag  
0:3; 18.30: Gaziantepspor - Ala-
ves 0:0;  19.00: Beitar Jerusalem - ; 
PAOK Saloniki 1:3; 19.00: HJK 
Helsinki - Celtic Glasgow 0:2;  
19.00: Boavista Porto - Worskla ; 
Poltawa (Ukr) 2:1; 19.00: Dinamo 
Zagreb - Slovan Bratislava 3:0;  
19.30: Iraklis Saloniki - Gueug-
non  0 :0 ;  19.30: Brann Bergen - : 
Basel 2:3; 19.45: Werder Bremen ; 
- Antalyaspor 0 :2 ;  19.45: Roter ; 
Stern Belgrad - Leicester City in . 
Wien 1:1; 20.00: AEK Athen  - Va-
sas Budapest 2:2; 20.00: Feyeno-
ord Rotterdam - Dunaferr  (Un) 
1:0; 20.00: Osijek (Kro) - Bröndby 
Kopenhagen 2:1; 20.00: MTK ; 
Budapest - CSKA Sofia 2:1; ; 
20.00: OFI Kreta - Napredak Kru-
sevae (Jug) 0:0; 20.15: Ajax  Am­
sterdam - Gent 6:0; 20.30 Genk - • 
Zürich 2:1; 20.30: Nantes - Kriw-
bas  Kriwoj (Ukr) 1:0; 20.30: Fi- i 
orent ina  - Tirol Innsbruck 1:0; 
20.30: Herfölge (Dä) - AIK Stock­
ho lm 1:0; 20.45: Rijeka (Kro) -
Cella Vigo 0:0; 20.45: Parma -
Pobeda Prilep (Maz) 2:0; 20.45: i 
ST. Gallen - Chelsea in Zürich   ( 

0:1 ;  21.00: Inter  Mailand - Ruch 
Chorzow (Pol) 3:0; 21.00: Liver-   1 

pool - Rapid Bukarest 1:0; 21.00: \ 
Rayo Vallecano - Moide 1:0; 
21.15: Espanyol Barcelona - i 
Olimpija IJubljana 1:2; 22.00: i 
Heart o f  Midlothian (Scho) - VfB : 
Stuttgart 0 :1 ;  22.00: Benfica Lis- ' 
sabon - Halmstad 1:2; 22.30: FC ; 
Porto - Par t izan Belgrad 1:1. 

! 

Torlaune des FC Vaduz hält an 
1. Liga: Auch im dritten Heimspiel ein klarer Sieg - 4:1 gegen Rapperswil-Jona 

Andreas Gerster (links) erzielt in der  70. Minu te  das 4 :0  und  dami t  seinen ersten Saisontreffer. 

Der FC Vaduz ist im Mo­
ment nicht zu stoppen. 
Nach dem 5:1 gegen Frei­
enbach und dem 3:0 ge­
gen Zug folgte nun der 
dritte klare Heimsieg mit 
einem 4:1 gegen Rappers-
wil, wobei es interessan­
terweise vier verschiede­
ne Torschützen gab. 

Rainer Ospelt 

Mittwochspiele scheinen insbe­
sondere dem Ex-Landquarter 
Marius Z a m  z u  liegen. Letzte 
Woche gegen Zug spielte er  auf 
der linken Aussenbahn und  et-
zielte bereits nach 82 Sekunden 
den Führungstreffer. Diesmal 
war  er  wegen der  Spielsperre von  
Telser für die rechte Aussenbahn 
zuständig und  erzielte wiederum 
das Führungstor. Und welch ein 
Tor. Einen Slekys-Eckball nahm 
er  a m  langen Fünfereck direkt 
volley und knallte die Kugel u n ­
ter die Latte (19.). 

Effiziente Ausbeute 
Dies war  eigentlich die erste 

richtige Torszene des FCV, denn  

erstaunlicherweise versuchten 
die Gäste von  Beginn weg mit­
zuspielen, suchten im Gegensatz 
z u  den meisten Gastmannschaf­
ten die Offensive, kamen immer­
hin zu vier Eckbällen, waren 
vorne aber doch recht harmlos. 
Die Vaduzer kamen erstaunli­
cherweise nie richtig ins Spiel, 
entwickelten zu wenig Druck 
und vom Mittelfeld kamen zu 
wenig Ideen. Erst in den letzten 
Minuten vo r  dem Seitenwechsel 
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geglichene Kader zugute, dank 
dem auch Ausfälle u n d  zwei 
englische Wochen weggesteckt 
werden können. So fehlten 
diesmal Wegmann (verletzt) 
u n d  Telser (gesperrt) u n d  auch 
nach dem dritten Wechsel 
(Cabral) w a r  Bossi a u f  de r  Bank 
immer noch überzählig. Und 

w e n n  einer im Tief steckt wie 
im Moment Slekys, dann  sor­
g e n  eben andere für  den Erfolg. 

Der EhrentrefTer für  Rappi 
zwei Minuten vo r  Schluss war  
mehr  ein Geschenk denn ein 
Lapsus, in den Köpfen w a r  wohl 
schon das nächste Heimspiel 
a m  Sonntag gegen Rorschach. 

Vaduz - Rapperswil-Jona 4:1 (2:0) 
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gab es wieder was zu notieren. 
Moitzi setzte einen Freistossball 
knapp über die Latte (42.), ein 
Fischer Kopfball flog a m  langen 
Pfosten vorbei (43.). Und dann 
in der  Nachspielzeit plötzlich der 
zweite Treffer: eine Moitzi-
Flanke setzte Gonzalez per Kopf 
in die Maschen. Sowas nennt 
man Effizienz. 

Ein Doppelschlag 
Nach dem Seitenwechsel kam 

Gerster für den angeschlagenen 
Moitzi u n d  nach gut einer Stunde 
kam auch Polverino nach langer 
Durststrecke wieder mal zum Ein­
satz (für Büchel). Und genau diese 
beiden Spieler sorgten mit einem 
Doppelschlag für die vorzeitige 
Entscheidung in dieser Partie. Zu­
erst war es Polverino, der allein 
auf  Tormann Gallier losziehen 
konnte und  die Kugel sicher ins 
Eck schob (69.). Dann kam Ger­
ster allein in den Strafraum und 
auch der 18-Jährige zeigte sich 
nervenstark und setzte das Leder 
ins lange Eck (70.). 

Das grosse Kader 
Auch i n  dieser Saison kommt 

dem FC Vaduz das grosse, aus-
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Zuschauer: 250 

Tore: 19. Zarn 1:0,45. Gonzalez 2:0,69. Polverino 3:0,70. Gerster 4:0,88. 
Bektesevic 4:1. 

Auswechslungen: 46. Gerster für Moitzi, 61. Bektesevic für Aleksandrovic, 
61. Polverino für Büchel, 66. Buhner für Freuler, 72. Cabral für Gonzalez, 80. 
Pfister für Menzi 

Verwarnungen: 28. Gonzalez / Foul, 44. Freuler / Foul, 57. Aleksandrovic / 
Schwalbe, 75. Fritschi / Foul, 83. Bachmann I Foul 

Bemerkungen: Vaduz ohne Telser (gesperrt), Wegmann und Burgmeier 
(verletzt), auf der Bank: Bossi; Eckenverhältnis: 4:7 (4:4). 

Spielwertung: Auch im dritten Heimspiel ein klarer Sieg. 

Auffallend und sehenswert: Vier schöne Tore mit vier verschiedenen Tor­
schützen 

Bayer Leverkusen fand mit Real Madrid seinen Meister 
Sturm Graz gegen AS Monaco chancenlos - Erste Niederlage für Glasgow Rangers 

Bayer Leverkusens Chancen 
a u f  ein Weiterkommen in de r  
Champions League haben  m i t  
einer 2:3-Heimniederlage g e ­
gen Real Madrid e inen  herben 
Dämpfer erhalten. Matchwin-
ne r  für  Real Madrid w a r  Rober­
to Carlos, de r  d e n  Schweizer 
Nationalkeeper Pascal Zuber-
bühler zweimal bezwang.  

Die Madrilenen führen die Ta­
belle der  Gruppe A vor  Spartak 
Moskau, Leverkusen und  
Spotting Lissabon an. Spartak 
bezwang in der  anderen Partie 
der  Gruppe A Sporting Lissab­
o n  mit 3:1. 

Zuberbüher machtlos 
In einem sehr attraktiven 

Spiel bot Bayer Leverkusen in 
der  ersten Halbzeit die bisher 
beste Saisonleistung. Die Mann­
schaft v o n  Christoph Daum 
zeigte sich v o n  den  jüngsten  
Turbulenzen rund  u m  den  Trai­
ner  keineswegs beeindruckt, 
legte ein hohes Tempo vo r  und  
erzielte durch den Ex-Frank­
furter Schneider das  verdiente 
1:0 (27.). Die Madrilenen an t ­
worteten f ü n f  Minuten später 
mit dem Ausgleichstreffer 

durch Roberto Carlos, der wieder 
einmal seine Freistosskünste 
zum Besten gab. Roberto Carlos 
hämmerte den Ball aus 16 Me­
tern durch die Mauer und mitten 
aufs Tor, er schoss aber derart 
hart, dass Zuberbühler ein erstes 
Mal chancenlos blieb. 

In der 38. Minute hatte 
zunächst Paulo Rink nochmal e i ­
ne gute Möglichkeit für Bayer, 
ehe Ballack in der 44. Minute mit 
einem Schuss aus über 20 Me­
tern ein Traumtor zum 2:1 ge­
lang. Das 2:2 durch Guti war  ein 
gerechter Lohn, in der 75. Minu­
te beging Nowotny ein fataler 
Fehler, indem er den Ball a n  
Roberto Carlos verlor. Gegen 
dessen Gewaltschuss aus 25 Me­
tern war  Zuberbühler erneut 
machtlos. 

Gruppe A 

Leverkusen - Real Madrid2:3 (2:1) 
Moskau - Lissabon 3:1(1:1) 

1 .Real Madrid 3 6:4 7 
2.S|)nrtak Moskau 3 5̂ 2 6 _  
3._Bayer Leverkusen 3__ $'J__ 3_  
4.Sporting Lissabon 3 5:8 1 

Spartak mit Brazil-Duo 
Im zweiten Spiel der Vorrun­

den-Gruppe A blieb Spartak Mo­
skau durch ein 3:1 gegen 
Sporting Lissabon a u f  Zwi­
schenrunden-Kurs. Vor 70 000 
Zuschauern im Lusniki-Stadion 
waren die Portugiesen durch Sa 
Pinto in Führung gegangen (24.). 
Die Treffer für Spartak erzielten 
Robson und  Marcao (2), die bei­
den Brasilianer in den Reihen des 
russischen Doublegewinners. 

Sturm chancenlos 
Die AS Monaco reüssierte in 

der  dritten Runde der  Gruppe D 
erstmals. Gegen den öster­
reichischen Meister Sturm Graz 
gewannen die Monegassen klar 
mit 5:0 (3:0). Alle drei Tore 
schoss der  Italiener Simone. In 

Gruppe B 

Arsenal - Lazio Rom 2:0(1:0) 
Sparta Prag - Donezk 3:2 (0:0) 

1. Arsenal 3 6:2 9 ' 
2._Lazlo_Rom_ _ _3__ 6:2 _ 6 
3._Sparta Prag_ _3__ 3^6 3 
4. Schachlor Donezk 3* 4:9 Ö 

der  zweiten Partie erlitten die 
Glasgow Rangers beim 2:3 (0:0) 
gegen Galatasaray Istanbul die 
erste Niederlage. 

Die bislang positiv überra­
schenden Glasgow Rangers ver­
loren nach zwei Siegen in Folge 
beim UEFA-Cup-Sieger Galatas­
aray Istanbul deutlich. Die Tore 
für  den türkischen Serienmeister 
schössen die Nationalspieler 
Bülent (51.), Hakan Ünsal (57.) 
sowie der brasilianische Topsko-
rer Jardel (70.). Für die Rangers-
Tore waren der  eingewechselte 
Russe Kantschelskis (72.) und 
der Holländer Van Bronckhorst 
in der Nachspielzeit besorgt. 

Diskrete Leistung von Lazio 
Arsenal gewann das Schla­

gerspiel gegen Lazio Rom dank 

Gruppe C 

Olympiakos - Heerenv. 2:0 (0:0) 
Valencia - Lyon 1:0 (0:0) 

1. Valencia 3 4:1 9 
2. Olymgiakos Pirtus 3__ 5:3 6 

2-ZGcpd-IIIIZIIIICII 3I4I Z1 
4. Hccrenveen 3 1:6 0 

einer Doublette von  Fredrik 
Ljungberg mit 2:0. Im zweiten 
Spiel der Gruppe B blieb Sparta 
Prag gegen Schachtjor Donetzk 
mit 3:2 siegreich. Arsenal ging 
kurz vor Halbzeit in Führung. 
Ljungberg schloss eine Traum­
kombination über Kanu und  
Bergkamp erfolgreich ab. Der 
Schwede doppelte in der 56. Mi­
nute nach, wiederum au f  magi-
strale Vorarbeit von Bergkamp. 

Lazio war  die fehlende 
Wettkampf-Praxis anzumer­
ken. Bei den Römern kam mit 
Claudio Lopez, Simone Inzaghi 
und  den eingewechselten Ra-
vanelli sowie Salas ein hoch­
karätiges Stürmer- Quartett 
zum Einsatz, doch Lazio blieb 
in der  Offensive ohne Durch­
schlagskraft. 

Gruppe D 

Galatasaray - Rangers 3:2 (0:0) 

Monaco - Sturm Graz 5:0 (3:0) 
1. Glasgow Rangers 3 8 : 3  6 

2._Galatas_aray_Istanbul 3 _ 6: 7 _ 6  

3. Monaco 3 7 : 4  3 

4. Sturm Graz 3 3:10 3 
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Champions League 


